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L)

Sy soeifle sav feinesiwegs, daf der Commifs | Wiedergeburt und Ginfesung in unfre von unfet

fion meine oielleicht su enghersigen Bedentlichfeiten
uber die Sweklofigkert einer fo fufroeifen Bearbeis

tung, di¢ ich bier su auffern wagte, ibrem Tiefolif niche

entgangen feyn twerden 5 aber dodh glitfchee fie aud
ju flillfchoeigend Oaritber Hintveg, und bedadhte su
fenig Oie juft Denfen langfamern und an Adums
faffungstrart fchivachern Glieder, ald die der Comy
iffion find, die doch auch nicht fodte Mafdyinen
find, fondern mit Kenntnif daviber fiimmen follen,
-~ Rein Gegenftand foird und wobl je wieder aufs
fallen, dev ben Stellvertretern ded Wolfd twichtiger
fepn witd, daf fie ibn mit dbee grofiten Bebhutfams
Feif und der tiefiien Sadyfenntnif Dearbeiten, und
Dag8 Gange nberfehen , ehe fie uber eingelne, vom
Sangen abgeriffene Theile abfprechen , ald die ciner
Wevbefferung der Staatsoerfafiung ded Volfs.
. Bon einer folchen YUebeit hangenn fo unendliche
gute oder bofe Folgen ab, die, ungeachtet fie dag
olf genehmigen oder vertverfen fann, dod) am
€nde die Unrechnung aufihre Urveriafier surinfrefen.
- Der Entourf ciner Staatdverfaffung it niche
‘Blog cine Abfaffung eined cinfachen Sefeies, dasd
morgen davauf wieder ohne grofied Gerauid) , toenn
¢8 fchadet, abgeandert werden fann g ¢ine Staatds
verfaffung foll etmas haltbared entbalten, wenn fie
anbers dem republifanifhen Spfem Ehre und Gluf
verfchaffen foll 3 fie foll nicht immer in Fall fom:
men, fie abandern s migfen; fie foll ¢8 den Mo
‘navchien bemweifen , Daf ein vepublifanifcher Staat
wicht dem Wechiel dev Launen feiner Deherrfecher

ynterworfen iff, uud dag fune Srundfage die Grunds
fage Deg Menfchenvechtd find, bie ewig dauren,

und angéiwande werden fonnen, -
(Die Fortfepsung folgt.)

Fnldandifche Radbridhten,
Glarusd 30, Jul, Die Regievung von Slarus
bat untérm 29, Jul, folgended Schreiben an die
Regierung von Schafhaufen eclaffen: Ueberfchrift,
Denen Frommen , [icfichtigen , Chriamen und
' SReifen Burgermeifter , Klein und Grofen Rathen

Der Stadt Schafhaufen , Unfern Snfonderd guten

Sreunden und getreuen lieben Cidgenoffen. Titulatur,
Unfer freundlich tilliger Dienft, famé wasd foir
Ehren Liehbsd und Gutd permogen, juvor; JFromme,
féﬁrﬁd;tige ¢, €hrfame und Weife , Jufenderd gute
Jreunde , und getrene liebe Eidgaenofien: IBie ans
genebm und entyiicfend ¢8 fir wnd if , Eudh wies
- D¢r in Diefer pevevauten alten Briberforadie afs
unfre gute Jreunde und getrene licbe Eidgenoffen
ateeden und begeaffen ju fonnen, lafe Sch tvabrlich
nue ewpfinden, nicht befthreiben.  Chen da mwir
abgefchloffen batten , an gleichem Pofttag auch Guch
von wnfrer veranderten Lage, von univer §lbflichen

chem  Hevsen flieBe. - J¢ 5
-tenigftens in unfern RKraften iff, mitwicfen » UE

RELT

Batern ereebte alte RNegievungsrecdhte Nachricht s
geben , Fomme Jhr uns guoor, und uberraftht und
mit Eurem lieben Schreiben vom 16, corr., tyeldhes
bei’ Belefung deffelben , in unfrer heutigen Naths:
Verfammlung , manchen Shranen der Freude aus
briderlicher Theilnahme an Eurem Gliaf, in ung
erseugte.  Ja ! theure , licbe Eidgenoffen , {hnelle
ald aquch wir errarten Ourften, evhdrte Sott unfre
Seufyer , ectoeckte und einen unvermutheten Freund ,

den man ung als unfern groffen Jeind (childerte, uad |

der unsd toieder grofmirthig gab , was man ung [0
binterliftiger Weife rvaubte. Und moge ¢8 dodh Gott
gefallen , Daf ung dief theuve Rleinod der feibess
und Seelenfreiheit. nun ninmer enfzogen foeede! —
Ach toic fithlen jest den toabhrem Aereh davon §¢

§ doppelt ; und wie cifrig, foie pertraut, toie brits

berlich roollen foir gerie ju allem mitwicfen, was
immer die Befefligung derfelben fRarfen, und eftoas
Daju beitragen fann ; toie gerne ein nnger'tvenn‘fes
PBand neuer Bruderlicbe , achter Schmeijertient
und Freundfhaft mit Euch und allen liehen @'}W
genoffen aufs neue anfchlieffen und unterhalient==
Rehmet die ungefalfthee Iuficherung hiernber mit
jener Aecheheit von uns an, ald folhe ausd reblis
Und lagt ung jegt, |

ung mit unfecn SBaffenbridern, die ung Freibet
gebracht baben , vereinigen , damit ung jo fo v
nicht wieder geraubt roerben fann, Thr werdet me’
fem, getreue licbe Gidsgenoffen , Daf toi bereld

ein Piquet von goo Mann {chon ¢ine geraume Qeit mf
Feld bei Scheis fteben haben , dag fidh me{gb :;r;‘f’

)L LU : ichen ©
ver Bolfer unter die fogenannten englifche faffen »

sectruppen freimillig begeben und antverben
und dag twir wieder ¢in Piquet vou 400 “sie
marfd)fectig in- Beveitfchafe Haben. Cilen =
liehe Brabder , fich auch mit diefen ju Pereingens

¢3 ift BoCHiE worhig. Tie wirffen tabich s WG

fich jest wirfen, weil ¢8 Tag ifill — DO
Rlugheit, Cure Rechefchaffenbeit iff nus ,[’ﬁmta'
algd Daf wir nothig Haben , mebhr Qﬁvrtﬁ,aw it

ju veclieven! Goft, dev mehe thun fannfané e}

mwinfdyen tonnen, diefer anitige Gste fiebe U
neuem mit feinem Gchusse bei! € laffe ““2’“3,3
fo pielet Sagen des Leidend audh -Mwieder nédwii :
ander Tage der Freubden geniefen, SuB =
fein Seegen, feine Licbe beglucle ;m@-r 'uuenm“
mit ung und unfern RNachfornmen ! Jhm !Wr "giche
gon Herjen dafitc danfén, nnd ung feiné e
burd) ein fro@mtc%eﬂ Reben tofidig ju madyen
SMWomit twoic Cudh , nunfre e A
famt und feiner gnéﬁigfen %hbut befiens empfehhen
Gegelben , den 20 Sul. 1799.
Candammann und Rath

stveuen licben Treundly |

fo piel




Nenes helvetrifdes Taghlatt
| (‘%Ort.ﬁ'ﬁuﬂg‘ bed f(ﬂvméi’se-rifd;ea' g%gpu()[-{f"-aﬁ_tf’s, :
Devausgegeben von Efder und Wevi, Mitgh dev gefelig. Rt c. S

Want 1,

N. LXVL. B¢, 26. ug, 1799, (9. Keultid, VEI

%ollaief)u ngﬁa@ireftovium

Dad BVollsiebungs 2 DiveFtovium der einen und

aber Den Urbeitern im Jeug

flatt gehabt Gabe;
30 Ervagung diefed fiatthaften Bevichtesd
) befchlieges

Baufed in Lugern anvertraut worden , haben fie jur

getrofienen Mafnabhmen (einen Beifall,

2. Oer gegenmwartige Belchlitf oll i Original

bem B, Haas, Cenevalinfpefror der Jeaghaufer,

ugeftellt, und in dagd heloetifihe Tagblate ¢ingerift &
i £ hefoctifche Sagblatt eingecuft § Devfonen in allen Ratfichten entbaltens fie foll 8
§ Ocv SI3elt beoeifen, dafi dDie Sreibeit und Sleichheit
§ nicht nue [eertonende TNamen find , nidht unands
| fuabrbar find, und daf bas republifanifhe Syfiem
- § fotoobl ald die SRonarchien, feine Kraft aud) felof
| in grofen Staaten ju versinigen, und eine Untheils

wecden,
Aifo befehlofen in Bern den 23, uguft r799,
Der Prafident ded Volls, Diveft,
(Gig.) Labarpe.
Sm Ramen des Divekt. der Gen, Siefe,
(Sig.) Mouffon,

Gefesgebung,
Groffer Rath, 19, Yuguf
A Sortfesung. )

< (Befluf von Vetfeh’'s Meinung, )
Gi¢ (ol die Grundlage; der Anfer der Freibeit,
ber Techte bes %?gm'd)et{ und  er bizrggcrtli{%ber:
, Gliteligreit feyns fie it dev Dunfe, in dem fich
alle Linien aller Gejese, bdie Handlungen aller Ges

Walten , unbd die aller MWeafdyen der  gansen
Jepublit  biveft  ober indireft alle Slts;se%busde

pereinigen, oon ibm audgehen - und mit {bm in
§ Beritbrung Fommen; fie iit, fo ju fagen, dad Mos
. ' b | § D2, nach dem fich die gange Nation bildet, dasd
untheilbaren beloctifdhen JRepublif, nad) ¢ingejoges §
ner Rechenfehafe f1ber den Verfauf dev alten Effeften |
-Lnébgm[ .gg?g}{)aug{ : 5-ub Iﬁugegn, Iéneldgrbin{ Der Eﬁ‘.bslii

¢8 belocittchen Lagblattes ol nadytheilig getadelt § &taatgmafthine in eguag fegts
toorden, woraud erbels, daf ein ThHeil der %ﬁeft’eu 9 b g eig 19
in billigem Preife Ioﬁgcfdﬁa{gen; ein aunderer Theil |

Band , vad fie sufammenbalt, dev Leiter, dec die
Genndfage ded Menfdhenvechtd nac) allen Nichs
tungen anio¢nden [afit, der Pendul, der dieganye

© Gie ift der Aft, wodurch fich das Volf in

\ erer Lheil g einem Giaat conffituivt; der Contract, nach) dems
. haufe sum Lobne itbers § pag Bole feine ifolicte auffeve, in der roben Jas
lafen worben , ohne dag biebei bdie gevingfte Bers § tur liegende Freiheit aufgicht, und fie ciner gefess
{dhleuderung ober einiger Nachtheil fur die Nation | Lichien AbbangigFeit Ceinem rechtlichen Suffand) ju
§ cinem gemeinfhaftlichen Jntereffe aufopfert, Sie
g umfafit fowohl jene Einbeit des Jwefs , ald dew
‘ gﬁittel ?&;‘:d& Die in%terel ?)i(buég m;b Qr?ban-ifati%}
1. Die Bireaer, denen die s - douas § Do oerfchicdenen offentlichen Gemalten, ibhre not
Die Biceger, denen bic Andrdumitng bes Jengs g toandige Uebereinflimmung und gegenfeitige lnabs

%ufrizbenbeit der Megievung bewerkflellige, nud dag | PIISISHeIE , die politifchen Borfidytdmittel, dag fie

Bollichungd » Divettorim eceheilt ibnen aber ihre §

tamer niglich und nicmals gefabrlich werden Fonne,

Sie foll daber die Nefulrate der geprirfiefien
reinfien BVernunft und Erfabrung eined gefellfchafts
lihen Vérerags, der moglichf volfommenfien Cins
richtung gur Suherheit ded Cigenthums und deg

barfeit ju evhalten tweif, L \
_ Rurg, fie {oll ein Meiffer@if des veinflen nienfes
lichen Berftandes fepn ! weich an Alumfaffung ; vei
in ber Jneinanderfigung , echaben in ibrer Eing
fachBeit, wardig dem Scyinffe ded grofithatenveichen
achtselyenden Sahrhunderts ; ein Meifterftind alley
Unwendung fabig, dag jeder Wernimnftige bdemynuns
dect und Hhody fchazt, und basd dad Volf mit Liehe
'gz;:g)t%{d)tuug umfaft, und fih emwig s evhalten
L .

Dieger , eine folche Wrbeit if Eudh anfbewabre,
und welcher aug Euch freut fich nicht cinfE, eine
fir Dag Vaterland fo fchdne, beglickende Urbeit
an bev Tagesorduung fu haben T Aber wer ergigs

i



	Inländische Nachrichten

